
Lasst diese 

Orgel wieder 

klingen!
Ein Renovierungsprojekt anlässlich 
des 100-jährigen Bestehens  
der evangelischen Kirche in Boulaq

Deutschsprachige Evangelische Gemeinde
in Kairo und ganz Ägypten

1912 – 2012
160.000,- EUR – Ihr Beitrag zählt! 
Gemeinsam können wir es schaffen!

Sie haben weitere Fragen, interessieren sich  
für nähere Informationen oder möchten konkrete  
Unterstützungsmöglichkeiten besprechen?

Bitte wenden Sie sich an:

n	 Pfarrer Axel Matyba
	 Mail: axel.matyba@onlinehome.de
	 Mob: +20 (0) 10 951 0847

n	� Esther Saoub, Mitglied des Kirchenvorstands
	 Mail: esther.saoub@swr.de
	 Mob: +20 (0) 10 500 6025

n	 Svenja Burmann, Geschäftsführerin DEO
	 Mail: svenja.burmann@deokairo.de
	 Mob: +20 (0) 10 801 1111

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

100 Jahre historische Walcker-Orgel in Kairo

Mit freundlicher Unterstützung 
des Auswärtigen Amtes

Evangelische Gemeinde Kairo
Bank für Kirche und Diakonie Dortmund
Stichwort: ORGEL
Kontonummer: 1010 99 6011
BLZ: 350 601 90



Zur Geschichte der 
Walcker-Orgel in Kairo Zum Renovierungsprojekt

1912 weihte die „Deutschsprachige Evangelische Gemeinde 
in Kairo und ganz Ägypten“ ihre neue Kirche im Kairoer Stadt-
teil Boulaq ein. Besonderes Schmuckstück der Kirche war die 
spätromantische Orgel der Firma Walcker aus Ludwigsburg, 
die sich mit denen großer Kirchen in Deutschland, z. B. mit 
der Walcker-Orgel in der Michaeliskirche zu Hamburg, mes-
sen konnte. Die Kairoer Orgel verfügte über eine Vielzahl von 
Klangfarben, ein sogenanntes Fernwerk, das die Töne aus 
der Kuppel der Kirche erklingen lässt, und die VoxHumana, 
eine Pfeife, die die menschliche Stimme imitiert. Für die Ge-
schichte der Kirchenmusik ist ein solches Instrument von 
großer Bedeutung. Nur wenige Orgeln dieser Bauart sind bis 
heute erhalten.

Leider ist die historische Kairoer Orgel seit vielen Jahren 
verstummt und bedarf der fachgerechten Restaurierung – 
ein kostspieliges Großprojekt, das anlässlich der im April 
2012 anstehenden Feier zum 100-jährigen Bestehen der 
evangelischen Kirche in Boulaq durchgeführt werden soll. 
Das Projekt übersteigt jedoch die finanziellen Möglichkeiten 
der Gemeide bei weitem und lässt sich somit nur mit exter-
ner finanzieller Unterstützung realisieren.  

Für das aufwändige Renovierungsprojekt ließ sich Gerhard 
Walcker-Mayer, Nachfahre der Firma Walcker, persönlich ge-
winnen. Im Dezember 2010 hat er den Zustand der Orgel aus-
führlich dokumentiert mit dem Ergebnis, dass genug histori-
sche Substanz vorhanden ist, um die Orgel zu restaurieren.

Die Firma Walcker-Mayer bietet der Gemeinde für die Re-
staurierung einen Festpreis von rund 160 000 Euro an. Um 
sicherzustellen, dass die Orgel pünktlich bis zur 100-Jahr- 
Feier der Kirche im April 2012 restauriert werden kann, ist  
eine verbindliche Auftragsvergabe bis März 2011 erforder-
lich. Das Auswärtige Amt wird das Vorhaben im Rahmen 
seines Kulturerhalt-Programms finanziell fördern. Gleich-
wohl ist die zusätzliche Unterstützung durch Sponsoren  
unerlässlich.

Neben dem Seltenheitswert der historischen Walcker-Orgel 
ist besonders hervorzuheben, dass ganz Kairo derzeit über 
keine solche funktionsfähige Konzertorgel verfügt. Auch 
ägyptische Musiker interessieren sich daher sehr für die  
Walcker-Orgel in der evangelischen Kirche in Boulaq. Sie 
könnte diese Kirche zum Ort der Begegnung machen für alle 
Liebhaber der Orgelmusik. 


